
Intelligenz - Matt 5«r Naibacher Leitung
^ " ^ - 53.

Donnerstag den 4. M a i 1897.

v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 522. ( I , Nr. 398.

V 0 r l a d u „ g s . E d i c t. ^ , .
. Von der Bezirksobrigkeit del Herrschaft Schneebcrg, AoelsbergerKrclseS, werten nachstehende

Mllltarpstichuge Individuen vorgerufen, alZ:

^ V o r . und Zuanhme ^ ^
^ ^ bes ^ Geburtö.Ort ^ Pfarr A n m e r k u n g .
A Vorgerufenen - 3

^ ^ Z
. (Zasper Gregottsch 26 Bdsendorf .« Oblack ohne Paß abwesend
2 Johann Scdager 5, Badenfclo ,q Babenfclo dctto
5 Johann Iuvantschitsch ,5 Runarsku ,« Odlack letlo
4 Gregor Laulitfcl) ,0 Bösenbcrg ,s, h t̂to detto
5 Ioscpl) Säinidarschitsch ,9 Smarata ,^ LaaK detto
6 Palenlin Drobnitsch 45 S la t t Laa5 ,^, lects detto

Dicsl-lden habcn sicd binnen vier Monaten, n Natn der ersten Einschaltung in die Zeitungß.
bläncr, ŝ  gcwis; rar ticscr Bezirksobrigkeit vorzustellen und ihr Ausbleiben vom Assent-Plahe stand«
h^st ^u lc.i lfcrtigcn, alö sie willigcns nach den dießfäNigcn Vorschriften behandelt werden winden.

Bcziltsobligkeic Scdnecberg am 16. April »607.

Z. 526. <5) ^ „ , . W..
G d l c l a l . V o r r u f u n g .

..^ . « s " - ^ " Vezirksobrigkcit der Herrschaft Münkendorf wclden nachstehend benannte, der dieß-
sahrlgcn Nckrutlrung gen?lt>mete, aber dazu nicht erschienene Militärpflichtige, alS :

a u s d e m G e b u f t s »
l " ^ > Gewidmet
- Vor« und Zuname «. l .

^ ^ O t l « H Pfsrrsprengel i für die

. ^ ! 6

L Johann Drescher ,617 Kaplavaß 3^ <3ommenda Linie
2 Valcnlin Hriber „ Grcsimanöburg 34 Mansdulg „
3 Lorcnz Lettner » Obelsifcine 6 Streife „
4 Mart in Lipouschcy » St . Nikolai 24 Ncuthal ,»
^ Georg Schushnig », Schwarzcnbach 4 Goidö „
^ Johann Schuschnig » dto. 6 dto. »
7 Anton Volker « Okrog , Ncuthal «

anduvH edlctaliter mit dem Beisatze vorgerufen, daß, wenn sie sich binnen 3a Tagen vor dieser BczirkZ.
obrigkett mcht persönlich stellen, sie sodann als RekrutirunaMüchtlinge. und wenn sie binnen ten sol«
genden vler Monaten entweder persönlich nicht hieber erscheinen, oder sonst auf eine genügliche Art ihre
Abwcsenhelt rechtfertigen sollten, aber auch zugleich als AuSwanderer «ach den bestehenden Vorschriften
die Behandlung zu gewärtigen haben.

Bezirksobrigkcit Herrschaft Münkendorf am ,6. April löZ?-
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Z. 5/2. (2) Nr. 7I0.

Verlautbarung.
D a heuer der Urbani-Tag gerade

auf das Frohnleichnams - Fest fä l l t ,
so wird der sonst an diesem Tage zu
Mannsburg gewöhnliche privilegirte
Urbani-Iahrmarkt am vorherigen Ta-
ge, als den 2/,. M a i d. I . , abgehal-
ten werden.

Welches zu Jedermanns Beneh-
mungswissenschaft hmuit bekannt ge-
geben wird.

Bezirks-Obrigkeit Münkendorf
am 26. Apri l 1627.
Z. 55o. (3) Nr. 2l0.

K u n d m a c h u n g .
Es wird zur allgemnncn Kenntniß ge-

bracht, daß die zur Ver!ass?nschafts, Massa
wettend Geiner Excellenz des Agramer Vischofs
Alexander v. Alagovick gchörlgen Flüchte,
Weme und andere Osseten auf den croa-
lischen Gütern, mlttcl!^ öffentlicher Llcttanon
den MeUibiethenden gegen gleich bare Vezch,
lung vetäußert weiden, und zrrar:

2) I n der Herrschaft VuFi-ovacx, Agras
merComttat, namllch imOrle Vuxro, am 2g.
MlN l . I . , und dcn darauf folstenoen Tagen,
beiläufig zwei Tausend Eimer Weine verschie,
denir Oat lung, jedoch ohne Fässer.

I)) Am 2. Iun» l. I . in Agram in der bi«
schösi'chen Ncsidenj, beiläufig 3^/^ Preßburger
Metzen Weihen geringerer Gattung, Hoo Preß-
burger Metzln K o r n , Zoo Preßburger Mctzen
Gerste, 6O0 Pretzburqer Metzln Hafcr, 35a
Preßburger Metzen Hl rs , 35o Preßburqer
Mcyen Hnden, 200 Preßburg«r^Mctzen Ku-
kurutz in Körnern.

c) I n der Herrschaft Oraae«?., Kreutzer
Comitat, namllcb im Orte Dudrav» am 5-
J u n i , beiläufig 25o E>mer Wein , und am 6.
I u y i im Orte Ol-aäec^) beiläufig inac) Elmer
Wein, ohne Faff.r.

c1) I n der Herrschaft Ivongc^ilu,, Wa-,
rasdiner Eomilat, am c). I u n l l . I . nn Orte
X«nzc:^il,3, beiläufig 5oo Eimer Wein, ebm»
falls ohne Fässer; und endllch

0) am l g . I u m l. I . , und den darauf
folgenden Tagen »n Ngram, in dcr blschüssi,
chen RcDenz, beiläufig Zooa Eim<v Wem vcr,
schiedcner Gat tung, ebenfalls ohne Fässer,
dann ein Kreutz m>t Elpsol^h und Rauten,
goldt,^l Kelten und Kveutz?/'Rmg?, Dosen,

Sack- und Ttock^ Uhren, silbernes Servic?^
im Gewlcht von 253o i o t h , mehrere silberne
Leuchter, Kannen, Tassen, Bestecke auf ga
Personen, und einige Musters.

Kaufiufllge werden daher eingeladen, siH
an obbenannten Tagen und Orten m den ge»
wohnlichen Vor- und iltachmiltagsstunden «in,
finden zu wollen.

Agram den 2H. Apr,l ^83 / .

Z. 5/5. (2) '

Ankündigung.
Ein sehr schöner, mit vielen, so-

wohl gewöhnlichen, als auch mehre-
ren verborgenen Schubladen versehe-
ner Schreibkasten, zugleich Secretär
genannt, ist mit der angenehmen
Bemerkung anzuempfehlen," daß sel-
ber zuglelch nicht nur eine, sondern
mehrere Musik-Walzen, die die schön-
sten Opernstücke sowohl, als auch ei-
ne Walze mit dem b.-liebten steyeri-
schcn Tanz versehen, enthält, ist
um den möglichst billigen Preis zu
verkaufen.

Das Nähere erfährt man am al-
ten Markt N r . »67, in der Papiere-
Handlung des Heinrich Adam Hohn.
Z. 563, (5) "

Verschiedene moderne Damen-
putz - Art lkel , die ich persönlich in
Wtcn aussuchte, sind wahrend dcr
Maimarktzeit am Marktplatze in der
gemauerten Hütte Nr.' 6 bei mir zu
bekommen.

Meine Wohnung wird in dcr
Folge am Hauptplatze imCantoni'schen
Hause Nr . 12, 2ten Stock vorwärts
seyn, und mein Putzvcrkaufs-Gewöl-
be nach Beendigung des MaimarttcS
im nämlichen Hause, mit dem Schilde:
„ Z u r ' K r a i n e r l n n . "

T h e r e s i a H e r t l .

Z. 562. l3) ' ^ . ' ^
Riemerwaaren-Niederlage.

Dle Gefertigte macht zum gegenwärtigen
Ma i -Mark te die ergebenste Anzeige, da.ßin
ihrem VcrMcißgcwolbc auf der Echusicrbrücke
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N r . l t t und 19 , eine bedeutende Auswahl gut
sortirtcr Niemcrwaarcn von bester Qual i tä t und ,
in neuesten Formen, zur gefä!Iic>cn Abnahme
derelt l iegen, a ls : beschlagene und undeschla»
qene, auch ganz schwarze moderne Pferdege-
schirre, a'Ie Gattungen Ncitzeuge, W M - l i n d
Kappclzaume, Wassern cnsc,,l und verschiedene
Gtahlhal fcern, feine und ordinäre Deck.en- und
Sat rc lgu r te , Sceigl iemcn, Fahrzäume, Nuck-
'.lemcn mit und ohne Beschläge, auch Mahrzüge.
Ferner eine Auswahl von Jagdtaschen, Buch-
scnsäckcn, Gewehrriemen und Bändern, Leibgur-
ten, Schnürriemen, auch Neise- und Packlaschen,
Mantclsacke, Felleisen, Schultaschen für K i n -
der; dann schwarz und weiß lackirte Schlcpv- lind
Commodkuppeln, wie auch mehrere andere Nie-
verarbeiten von den dcsten ^edcrwrten, welche
die Gefert igte, so wie das wegen seiner Güte
und SHönhet t empfehlenswerthe Blankleder,
aus den dosten Fabriken Wiens bezicht. Ferner
siad zu haben: alle Gattungen Nett« und W a -
gen«, feme Flacker-/ Hunds- und.Hetzpeitschen,
dann M'essm^schlage, Nelt - ^und Fah'.geblsse,
Ste igbüge l , ^ lnnket tetvund Tre iben. ,— Alle
Reparaturen,.an Geschrrreti., und.LUemenzclzg.
werden angenommen und schnell verfertiget, so
lvie auch aüe Gattul igen beschädigter Pettschei^
zurecht gemacht. Uebrigens wnd es sich die Ge-
fertigte ssc:s angelegen seyn lassen, ihren ver-
ehrten Herren Abnehmen und Kundschaften
mit guter Lcder-Qualnäc und dauechafce:-Arbeit
zu dienen, auch alle Bestellungen und Auftrage
bestens zu besorgen. D ie bisher erworbene Zu«
fricdenheit wird ihr die weiter« Ancmpfehluiig
bürgen, durch möglichst billige Preise der Hoff-
nung eines, geneigten Zuspruches fich achtungs-
voll zu c'rfrcuen. ^ ' ' ^ " ' ""- " ' '

K a t h a r i n a ' Z i e g l e r ,

Riemer« MeisieNlin.

3- 56l.?(3)
Die Shawl- und Modewaarcn-

Fabrik
der

Kirchner ^U i r l
aus Wien,

geben sich hicrmtt die Ehre anzuzeigen, daß
Ne mir einem großen Lager aller Gattungen
Modewaaren für Damen uno Herren zum

eesten Male
^di c sc n̂  M a r k t besuchen.

NeW Zeichnungen in
Shawls und 'Mj i is^ch^ Tüchern, können wir

in allen unsern Artikeln mit dem geschmackvoll«
sien Modernsten, was irgend wo zu finden ist,
in größter Auswahl dienen. Die äußerst bill l-
gen Fabrlksprcise, strengste Solidität in unse«
rem Geschäfte werden uns bestens empfehlen,
und bitttn nur um eine gefällige Ueberzeugung.

Einige Artikel, die wir zu ganz besonders
herabgesetzten Preisen verkaufen, erlauben wir
uns hier anzuführen:
Gedruckter'MouffclM/ ganz neue

Dessins, echtfärbig, cm Kleid 5 si. 3o kr.
Gedruckte Perkalins, schöne M u -

ster, echtfärbig, ein Kleid . . 3 st. 26 kr.
Englische Leinwand, eingearbeitet

und gedruckt, ein Kleid . . . . 3 f i . U./^st.
Gedruckte halb Chalp von Schaf-

wolle, ein Kleid 6 f i . 3okr.
Gedruckte Merinos, ganz Schaf»

wolle, 17 Ellen . . . . . . . . 7f i . —
Halb Merinos, gedruckte, em Kleid /z fi. —

Die Niederlage befindet sich im Zesch-
koschen Hause, im Gewölbe des Hrn.
Graff, Goldarbeiter am Hauptplatze,
,- - unter unserer Firma.
Z. 5l)o. (5)

Im Hause Nr. 2^ am Badeplatz
ist ein Quartier von 4 Zimmern, einzeln
oder zusammen, sogleich zu vermiethen.
Auch zeigt man dem hochverehrten Pu-
blicum an, daß mit i .Mm das Bade-
Haus von früh 5 Uhr bis Abends 7
Uhr eröffnet seyn werde.

K 0 s ch i e r,
Eigenthümer.

Z. 556. "(I) "
I " dcrNeo^. Vaternolli'schenBuch.,

K u n s t - , Musikal ,enl und Schreibmaterialieli-
handlung in ^ 'a ibach wird Subscript ion an-
genommen auf5as, ,Q ste r re ich ische n a t u r -
hist or ische B i l d e r - C o n v e r s a t i o n s - L e «
x i c o n , " waches in W len bel v. H i r s c h f c l d
in Heften mit i l luminir tcn Abbildungen er-
scheint. De r Prcls emes Heftes ist i fi. D i e
ersten acht Hefte können m obiger H a n d l u n g
in Augcnschem genommen werden, wodurch
Jeder am besten von dem Werthe des obigen
W e r k e s sich überzeugen k»nn.

D a s Wcrk wird aus 46 - bis 5o Heften
bestehen, und im Verlaufe eines Jahres been-
digt seyn. D,e Hen'cn Abnehmer können die
erschienenen Hefte nach Belieben in kleineren
Parthien abnehmen.
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Z. SZ9. (3) ^ n

Vade - Aachricht
aus

T ö p l i t z i n K r a i n , Königbe'tch H l l y r i e n .
Bei der herannahenden Jahreszeit bringt der Unterzeichnete zur allgemeinen Kenntniß,

daß bei den Töplitzer mineralisch warmen Quellen, welche vier Possen von Lalbach und '/ Post
von der Kreisstadt Ncussadll entfernt licgcn, die Badezeit mit ersten Mai l. I . beginnt, und
bis zum spatesten Herbst in mehreren Touren fortdauern werde.

I n dem wohlgebauten/ durch jetzige schöne Lage und angenehme Umgebung sich aus-
zeichnenden Badeort Tool,y befinden sich, sctt dem unglücklichen Brande vom 4. September «ÜZ,,
ganz neu aufgefühlte Gebäude; der ganze Badeort «st durch Einwirkung der vorgesetzten Behör-
den, wegen Negulirung der Gassen, einem kleinen Städtchen ahnlich geworden, und durch die
Großmuth des hohen Inhabers, Seiner Durchlaucht C a r l W i l h e l m Fürsten v. A u e r s d e r g ,
Herzogs von Gotischee, sind bedeutende Summen zum Ankaufe von Brandstätten verausgabt wor-
den, um die ganze Fronte des im erhabenen Stiele erbauten Badehaufes frei zu machen. Die
Brandstatten sind bereits niedergerissen, und vor dcm Badchauv bestehet gegenwartig ein freier,
t'lber üoo Quadrat'Klafter in sich fassendcl. Plliy, auf welchem kleine Anlagcn ;ur Erheiterung der
hochgeehrten Badegönncr bereits zur Vollendung in Antrag gebracht wurden.

Meine angelegentlichste Sorge wird es seyn, durch zweckmäßige Anordnung und
Einrichtung sämmtlicher innerer Localitäten, durch vorzügliche Remlichkcll dcs Badehauses, so
lvie besonders durch zuvorkommende Aufmerksamkeit in jeder Art von Bct-ienung, die Zufrieden'
heit der hochgeehrten Eurgaste zu erwerben, um so mehr, da meine Aufmerksamkeit dahin ge-
nchtet ist, alles Mangelhafte so viel als möglich nachzutragen, um sich Icder anderen Bade»
anstatt der Monarchie im strengsten Sinne anreihen zu dürfen.

Die Preise durch die Vadesaison sind folgende:
Die Gebühr eines Zimmers ist taglich, nach Verhältniß der Möblnung, zu 20, I ^ bis

Ho kr. E. M . , ohne Einbeziehung des Bettes.
Für ein vollständlacs reines Bett, nach Verhältniß, zo, 12 oder l5 kr.

^ Das Baden im Fürstenbade täglich . . « . . « . . . 8 k r ;
,, „ ,, Carlsbade „ 4 kr.;
„ ,, ,, Iosephsbade ,. . l kr.;

Wirklichen Armen wird im Ioscphsbadc das unentgeltliche Baden gestattet.
Für das Baden im Fürstcnbadc wird von den außer dcm Badhaufe wohnenden Ba??gäskn

taglich 10 kr. bezahlt.

Speise - Tafeln.
Für ein Mittagsmahl wird für die Person an der lüble ä' käta . . . . Z6 kr.
Ein Domestiqucn»Mittagsmahl »8 kr.
Em Abendmahl an der ersten Tafel, ohne Wein, bezahlt mit 20 kr.

Wein - Tar i f f .
M a h r , Weine, die Maß ü ;6 ^ .

detto detto 2 24 kr.
Steyrlscher, alter, detto u . . . . . 28 kr.

detto ,83/» dctto 2 Ho kr.

Sta l lungen <̂  Wagenremisen.
Für Unterbringung eines eigenen Wagens in der neugebauten Wagenremise, täglich . . Z kr.
An Stallgcld sammt Streu für ein Pferd in dcm neugebaulen gewölbten Stalle, täglich . 3 kr.

Mineral-Bader zu Töplitz den 20. April l ö ö / .

Donat Suppancich/
Bad-Pächter.



Anhang zur Nawacher Rettung.
, „ „ „ . . — » »^» » -»>»'« «>» » , „«,», , ,,» « > l^,^^ Laibachfinsscs in den
i ^ > ! B a r o m e t e r > T h e r m o m e t e r , W i t t e r u n g ', Grllber'schr»V«,nal ,

3 3 ^ ü b ^ l M i t t a a Abends!! Früh M i t t a g l Abends, yrüh M i t t ^ s Mends -I- l
«» ^ " l ^ . ! > — — — >— »^ , ^ ^ bis bis bis oder «« o " o " ^

i Z Z.I L. l Z T s " ^ Z.j L. K. ^W. j? . lW. l l t . jW^ 9Uhr ^"br , 9 uht^ ^ ^ - '

^ s ^ ^ f ^ ä,. 27 5.° 2 ^ " S ^ l - 9 - ^ ^ ! ' ! ! !wolkig^schön heiter ^ " ' V ^ ^ ? !
' 2 ? . i ! 2 7 ^.c, 27 4 . ! 27 2 . 5 , ^ - ? - ^ - l ^ ' u c b l l c h he t te r h e u e r -f- i 0 °

" 2 « Z!27 3 ,ü 27 2,2 27 2 . 0 , - 6 - , ä - » ' h c ' t c . schön he i te r 5 «> " ^
l " ' 0 ! 2v , 0 27 2 2 27 2 . 9 j - 8 - »6 - l o ^ f c h o n he i t e r s. he i t e r ! .,- 0 9 »
! " 2 0 >,7 ^ « 27 5 . 5 27 4 , 4 ^ - 9 " ^ 2 — 2 1 w o l k i g schön scboll ^ -f- 0 8 2 ,
^ M a i i ! ! - ? 5 . , 2 . ! 5 .^ 27 5.ä - « - ' ? " ^ ^ " t e r he i t e r he i te r ^ ^ ^ ^ !
! 2 ^ 2 7 5 2 ' 7 ! 5 ,5 , 7 5 . 5 - 9 " ' ^ " . ' 4 i h e l t e r

«rours von, 28. Npril 1837.
MlttelpriiS

StaatsschuidverschreiblUlg. »u 5 v. H. s»n CM,) »c>,i l'1'6
oetto detto z« 4 v. H. (in CM.) 99 7̂ 8
detro detco zu 3 v-H. (m EM.) '7^ i2j»6
dttlo detto zu 2 i j2v.H. (in CM.) 56 t̂ 4

Ve Îostt Obligation.. Hofkam>^zu5 "-H-> ^ ' " '
ai«r. Obligation. 5. 3^al'gs-^lu4!/«v.H-f ^ -»
D^lledens ln Kr^in u. Ä«lH<zu4 v.H.> '^ —
>al. Obligat, dtl Scändc v.HzuZ lz» v .H.^ . " —

Tyrol ( ^
D«l ! . mil Verlos, v. I . iS-l für ,oc»fl. ( i»CM.)i^2

dctro detto v, I . 1UZ4 N>r 5ao ft. (in CM.) 667 ^2
Wieu. Scadt.Vancv-Obl. zu2 ^2v.H.( in LW.) 66 3 l̂o

(Acranal) (Domcst.)
Obl,g«tion.n de, Stanoess ^ ^ - M . ) (N-M)

v. ^>l'lerrt»a> untsi u«d^u5 V.H.) ^ »^
vb der Inns, von Nöli'^iu 5 ,/» v . h / 65 3^ —
men, Mahrtn, ^Kckle. ^iu , »/< v.H.> — —

lt».. l i lain und Görz 5 zu » 5/4 0 -i).^ — —

Bank. Actien pr. Stück »255 3̂ 4 i>» C. M .

der h ie r Angekommenen und Abgere is ten.
D e n 1. M a i 1857.

Hr. v. Lodenstem, k. k. General-Major, von
Wien nach Verona. — Hr> Freiherr v. PirqueN,
k. e. Gencr^, M,,jor, nach Neust.idtl.

Den 2. Frau I . Witt ie, und Herr Joseph
Brodle, Private. b,i?e von Triest nach Wicn, ^ -
Herr Fr.ni; N.iqy, k. k, Husaren , Rictineister. vo«
Nellgrabiska n̂ ch Cremona.

^crjtichniß vcv hier Verstorbenen.
Den 25. A p r i l , 8 5 7 .

Dem Jacob Z?gner, Aufseher, scine Tochter Ka-
tl^ilinc,. a i : ' l Jahr, in der Stadt Nr. 8U, an der
Aliszchim,',. — Stfyhan Osioich, Schneider.Geselle,
alt 18 Ia'^r, im Clvi l-Spital Nr. I , an der Ab«
zchrung.

Den 2?. Frau Maria Z.ich, Hoilsbch'tzermn,
Kit 5^ Iabr . in der S t . Pelcrs-Vorsiadt Nr. 1 ) 1 /
am Schlagfluß, „,id wurde gerichtlich beschaut —
Maria N. , Findelkind, alt 6 Ta^>, im ^ivil-Spi«
tl^l. Nr. 1 , an Schwäche.

Den 2ll. Frau Helena Zeryol, S6)ne!dcrs-Wtt-
rve, all 86 Iadr, in der K,akau Nr. 1, an Alters,
schwäche, — Dcm Joseph Vaslc l ) , TaHlöhzur, scm«

Tochter Franciska, alt 3 '/2 Jahr, in der Pollan»
Nr. 47, an der luberculösen^Lungenschwindsucht, und
wurde gerichtlich beschaut.

Den 29. Johann Mufchitsch, Kaischlers-Sohn,
alt lo Monat, im Civil Spital Nr . 1 , an der Aus-
zehrung.

Den 30. Mathias Zerrer, Knecht, alt 60 Jahr,
in b»r Capuziner.Vorstadt Nr. 7^, an der Lungen-
schwindsucht.

Den l . Ma i . Thomas Breßnitz, verabschiede,
ter Artillerie.Corporal, alt 36 Jahr, in der PoUana
Ne. 85, an der Lungensucht. — Dem Herrn Jo-
seph Holjer, k. k. Gefällenwach-Infpector, sein Sohn
Joseph, att 10 I n h r , in der Capuziner-Vorstadt
3tr. I U , an Convulftonen.

Anmerkung . I m Monate April sind 53 Per-
sonen gestorben.

I m k. k. M i l i t ä r - Sp i ta l .
Den 23. Mathias Obzieger, Corporal vom

Fubrwesens-Lorps/ alt 26 Jahr, an der Lungen«
«luzündnng.

vermischte Verlautbarungen.
Z. bg«. (») Nr . 759.

G d i c t.
Vom Bezirksgerichte Frcudcnthal wird hiemit

kund gemacht: <Zs scy über Ansuchen dcs Andreas
Rachlcl und ocr Ursula Petrolnschitsch, Volmün«
dcr der Jacob Petroutschilsct/schcn, vuli,'« Ccßsii«
lül'schcn Kinder von Franzderf, in den öffentlichem
Bcltouf dcs vorsäthigen hancn Blennbolzes, bci
5^«, Klafter, und Spellcnbolzcs, bei 24 Klafter, in
gröberen und tlcinc^en Parthien, und i2 Fuhren
Brcltcr, gcgcn gleich bare Bezahlung geirilligct. und
zur Vornahme dieser Feilbiethung die Tagfahung
auf den l6. M a i I. I . Früh rcn ^ bis »2 Uhr ,
und Nachmittags von 5 bis 6 Nbr in Loco tcs be»
sindlichen Holzes na karolmiZcnke gmgioe por d^»
rc,uni8c-1i2,l' anberaumt, wozu aNe Kauflustigen zu
elschcincn eingeladen rrcldcn,

Bezirksgericht Frcudenthal am »7. April iLZ-.

Das in der Pollana-Vorstadt
am ^ahrmarktplai? gclcgcne Eckhaus
N r , ^ ist aus fteur Hand gcgen sehr
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billige Bedingnisse zu verkaufen. Mit
dem Nähern darüber dient der Eigen-
thümer selbst, wohnhaft in dem nächst
den Fleischbänken in den gewesenen
Schneider-Garten gelegenen Hause
Nr. 9Z.

3. 5y4. (1)

Großer Weinverkauf
aus fre ier Hand.

Die Herrschaft Sauritsch in
Steyermark, eine Post entfernt von
Petlau, verkauft lhre bedeutenden
Weinvorräthe, die die 9 Jahrgangs
von 1828 bis l636iiicw8iv6 umfassen,
aus freier Hand . Kauflustige
belieben sich persönlich oder in fran-
kirten Briefen direct an die Inhabung
zu wenden.

Herrschaft Sauritsch am 1. Mai
1337.

37570. (2)

Haus-Verkauf.
Das Eckhaus 1̂> Nr. ä9 nächst

der St . Floriansklrche in Laibach, ist
aus freier Hand zu verkaufen, und
das Nähere hierüber lm Zeitungs-
Comptoir zu erfahren.

3- 573. (2)

Zimmer- und Küchen-Cin-
richtungsstücke

werden am 3. Mal l. I . in der Ca-
puziner-Vcrstadt uu hause des Hrn.
Dttela, 5n!> Nr. »o (Franziscanergaj-
se), zu den gewöhnlichen Amtöstun-
den llcttando veräußert werden

A n z e i g e .
Der achtungsvoll Geftrtlqte sieht sich an,

genehm vnvstlchlrt, seinen ?. l . Gönnern fnr
das »hm l?ishcr geschenkte VerNauen den uer-
bindllchsten Dank abzulauten, und bittet noch
um fevneni geneigten Zuspruch. Zugleich gibt

er sich die Ehre, ergebcnst anzuzeigen, daß er
i n f c i uen l e igenen H a n s e a n der K l a -
g e n f u r t e r S t r a ß e M r . O T (ln welches
er schon im Jahre iL35 aus dem frühern Mieth«
Locale an der Wiener Straße Nr . 4 eingezo,
gen ist) stets nnt einer Auswahl uon Sattler«
Arbeizen, als: moderne Wagen, Sattel, Kum,
mete, Koffer:c./ versehen lst.

Zum gegenwärtigen Maimarkt empfiehlt
er seine eben ganz neu fertig gemachten moder-
nen Wagen, als: eme große viersiylgc Nclse-
Pritschka mtt Vordach, Seitenfensicrn lc. ver-
sehen; zwei uiersitzige Pntschka mlt Vordach,
ohne Seitcnfenster; eine Damenwursi; einen
Iagdwagen; mehrere tzVteycrwagcn, dann drei
überfahrene Wagen. Auch werden bei ihm
stündlich Wagen auf Tage oder Monate aus-
gclichen.

Indem er sich zu geneigtem zahlreichen Zu-
spruch wiederholt bestens empfiehlt, versichert
er, nebst solider, moderner Arbeit, möglichst
billige Preise.

F r a n z S t r a u c h f e l d ,
Sattlermeister.

Zg. A. Edlenv Kleinmayr,
Buchhändler in Laibach, neuen Mar^t
Nr. 2 2 l , sind nachstehende Werke neu ang«/

kommen:

Prißnitz auf Grafenberg,
o d e r :

treue Darstellung seines Heilverfahrens
mit

kaltem Wasser.
Gin Handbuch

für A l l e , welche Gräfenberg besuchen und die Wasser-
cur dort oder in dcr Hcimath brauchen wollen, so wie

für Jene, welche dort Heilung f^udc,7.
N e -> st

topographischer Beschreibung von Gräfmberg und
seiner Umgebung.

Vcrfasit von
Ernst von Hc ld-N l t t ,

Lieutenant i« der k. s. Armee und mchl'c,cr gelchrteü
Gcsellschasren Mitglied.

M i t «iner Karte und Prißnitz's Por t rä t .
L. Wlcn »U57. I n Umschlag brolä. l ss.

Dramatisches Gedicht in 5 1,'ten,
von

F r i e d r i c h H a l m .
L. Wien ,837. I n Umschlag drosch l . 3o ks.
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